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[fol. 94v] 
 
Maria Zindlin, Wittib, gewesten Preugegen- 
  schreiberin, ist ihr iehrlich Gnadengelt 
  fir dz 79iste Iahr vf 2 mal erfolgt, 

Ainzig   mit welichem die genedigiste Bewilligung vf 3 
  Iahr sich wider volstreckht, id est heür  fl.   50   
 
Ingleichem Anna Maria Zechentmayrin, 
  Wittib, derzeit in Minchen sich vfhaltent, 

Idem   iehrliche Gnadengelt pro Anno 1679 
  Inhalt Scheins 14. May á 1680   fl.     8   
 
Abraham Hueber, Wagnern alhie, 
  waß derselbe vnder Iahr hero zum Ambt 

Gebey  fir Arbeith geben laut specificierter 
  Zetl, trifft      fl. 12   
 
Casparn Stockh et Cons., Vischern alhie, von 
  64 Sud Malz zum Brechen von vnd zur 

         234Tonaumill zeschiffen, Schein 14. May dz 
  gewohnliche Schefmieth einreicht mit  fl.   32   

Huius fl. 102   
 

[fol. 95r] 
 
Franz Haymayr, Hafnern, von Vfsezung 
  neuen Ofens in der Stattmill vnd andern 
  Öfen bey den Preu- vnd Ambtsheüsern 

Gebey   ausbessert, sein entrichte Verdienst, das 
  Jahr hindurch vermüg Zetls yber Abbr. 

  fl.   12   
 

NB Ihme, Hafnerm, ist hieuor folio 83, vf 
  Abrechnung 20 Gulden vorgestreckht, 
  so er noch schuldig verbleibt vnd vfs neu 
  vnderm 22. May 1680 bescheint, diss 
  Orts pro memoria gesezt, dem neuen 
  Caszabuech einzuuerleiben, vide fol. [sic]235 
 
Vnder disen 14 Tagen ist verer an 
  Waiz einkaufft laut Casstenregisters, 

Waiz   vmb 64 Schaf ¾ Mezen ausgelegt 
  worden      fl.       1038   1  
 
Andreen Paurn, Preumaistern, sein 4te War- 

Sold   tals Sold Inhalt Scheins 14. May 1680  fl.   100   
Huius fl.        1150   1  

                                                 
234 Randbemerkung: „Müllw.“. 
235 Blattzahl fehlt. 


